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Kleiner Birkenbruch in einer Senke in welliger Grundmoräne. Die Krautschicht ist nur lückig ausgebildet, in den vegetationslosen Mulden scheint zu 
feuchteren Zeiten Wasser zu stehen. Die Sträucher sowie einige der Moorbirken zeigen Stockausschläge und bultigen Wuchs. Neben Pfeifengras 
finden sich Torfmoose, Blaubeere, Gemeiner Gilbweiderich und stellenweise Sumpfsegge. Im Süden liegt das Gelände etwas höher.
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Phragmites australis Sphagnum spec.

Alnus glutinosa Betula pubescens Calla palustris Eriophorum angustifolium
Juncus effusus Molinia caerulea

Carex acutiformis Carex rostrata Lysimachia vulgaris Salix cinerea
Typha latifolia Vaccinium myrtillus


